
FCI Endqualifikation (Top 12) & Helfersichtung 2015 AHSK Petzen … 

… es war ein langer, heißer Tag! 

Im Großen und Ganzen eine gelungene Veranstaltung mit guter Organisation, der 
Trainingsmöglichkeiten, schattigen Parkplätzen für die Starter und dem Veranstaltungsablauf, was 
aber überschattet wurde mit der wieder einmal schlechten Stadionkantine und leider auch einem 
Informationsmangel im Vorfeld seitens des Veranstalters.  

Mit Vorabinformationen sah es diesmal leider schlecht aus, wenn man nicht gerade Starter war und 
von den FCI WM Mannschaftsführern über die Neuigkeiten am laufenden gehalten wurde, konnte 
man lediglich auf der FCI WM Fanclub Homepage ein paar Informationen erhaschen, aber auch nur 
über die Endqualifikation. Wenn man über die Helfersichtung, Starter und genauen Zeitplan mehr 
erfahren wollte konnte man sich bei der Veranstaltung einen Katalog kaufen. 

Der Ablauf selbst war hervorragend organisiert, Tierarztkontrolle, Unterordnung, Helfersichtung & 
Siegerehrungen, Schutzdienst und anschließender WM Manschaftsverkündung wurden ohne große 
Verzögerungen und Stehzeiten durchgezogen und auch die Informationsweitergabe mit 
Ergebnisdienst am Wettkampftag war gegeben. 

Schnabel Karl, der erstmals eine Endqualifikation richtete und der Routinier Scheyrer Gerold 
beurteilten die Sparten B & C mit strengem Blick, Liebe zum Detail und bewiesen eine 
ausgezeichnete Beobachtungsgabe, wodurch kaum eine Hilfe in der UO oder ein umsetzen eines 
Griffes im Schutzdienst unentdeckt blieb. Die Belehrungen souverän, wortgewandt & ausführlich, 
was dem Niveau der Veranstaltung durchaus entsprach. Vielleicht das eine oder andere Mal das 
Sprechtempo etwas zügeln, damit auch jeder im Publikum der Erläuterung der Arbeit Folge leisten 
kann. ;‐) 

Spannend bis zur letzten Minute kämpften die besten 12 Teams um die begehrten WM Tickets. 
Schon lange nicht mehr war der Punktestand so dicht gedrängt, wodurch noch vieles offen war. Aber 
schlussendlich standen nach einem langen Tag die 5 Starter für die diesjährige WM in der Schweiz 
fest. Die Starter bewiesen Nervenstärke und führten allesamt gut ausgebildete Hunde vor, die Spaß 
an der Arbeit zeigten.  

Die beiden Helfer Wöginger Thomas 1. Teil (3. Platz) & Singer Christian 2. Teil (1. Platz) machten ihrer 
Platzierung bei der Helfersichtung alle Ehre und zeigten gleichmäßige, souveräne Arbeiten mit stets 
einem Auge auf das Wohl des Hundes. 

Womit wir schon beim nächsten Programmpunkt angelangt sind – der Helfersichtung! 
Vergleichsweise zu den letzten Jahren gab es diesmal sehr viele hohe Bewertungen, was einerseits 
das hohe Niveau unserer Helfer in Österreich widerspiegelt und andererseits, ich wage es dies jetzt 
zu unterstellen, eine motivierende Geste war, um jungen Helfern die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung schmackhafter zu machen, was aber durchaus nicht negativ zu verstehen ist. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Turnierhelfer, die sich jährlich dieser Sichtung stellen 
und sowohl Ausscheidungen als auch kleinere Turniere hetzen. Aber auch einen großen Dank an all 
jene, welche unsere Hunde aufbauen und ausbilden, bei Wind und Wetter mit uns am Hundeplatz 
stehen und jenen die jungen Helfern das Handwerk erlernen und ihr Wissen weitergeben. Ohne euch 
wäre dieser schöne Sport nicht möglich! 

Das abrupte Ende wirft jedoch einen Schatten über die eigentlich schöne Veranstaltung. Wenn man 
nach einem Abschiedsgetränk auf einmal vor verschlossenen Türen sitzt, weil das Personal der 
Stadionkantine  nach Hause geht und vom Veranstalter selbst weit und breit keine Spur ist, sich 



jedoch der Verbleib dieses anhand der doch feierlichen Beleuchtung im Vereinsheim des 
Hundeplatzes um die Ecke vermuten lässt, verlässt man das Gelände doch etwas wehmütig. Bis auf 
einige wenige, die sich trotz alledem nicht vom Feiern abhalten ließen.  

Was mich ein bisschen traurig macht, ist, dass nur relativ wenig Zuseher sich die Mühe machten, ins 
schöne Kärnten zu reisen und unseren besten 12 IPO Hundesportler dieses Jahres und ebenso auch 
unseren besten Schutzhelfern die Ehre zu erweisen um diese anzufeuern. Wo waren all die 
Trainingskollegen, Schützlinge, Fans und großen Redner. Diese Veranstaltung sollte ein Fest des IPO 
Hundesports sein, ein Zusammentreffen von Freunden, Diskussionsrunde für diejenigen, die sich 
gerne austauschen und eine Feier auf unser Hobby, das was uns alle verbindet. Aber nichts desto 
trotz wird mir diese Veranstaltung noch lange in Erinnerung bleiben, da es für mich eine ganz 
besondere Premiere war, die ich auf keinen Fall missen möchte! 

 

Mona Delic 


